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Seniorinnen und Senioren sicher unterwegs - Wiener Linien

Keine Frage: Sie kennen â€žIhr Wienâ€œ wie Ihre Westentasche, und auch. StraÃŸenbahn, Bus .... Sitzplatz gefÃ¤llig? Bitte bedenken Sie: JÃ¼ngere Menschen sind nicht grundsÃ¤tzlich unhÃ¶flich, .... Rettung oder Polizei verstÃ¤ndigt. Wenn eine Person ... 
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Die Stadt gehört Dir.



Seniorinnen und Senioren sicher unterwegs



5/2009



Gute Fahrt mit Straßenbahn, Bus und U-Bahn



Sicherheit hat Vorrang



Mit Straßenbahn und Bus sicher unterwegs



Keine Frage: Sie kennen „Ihr Wien“ wie Ihre Westentasche, und auch Straßenbahn, Bus und U-Bahn sind Ihnen bestens vertraut. Sie sind häufig mit den Wiener Linien unterwegs und stellen dabei immer wieder fest, dass sich im Laufe der Zeit vieles verändert hat: Neue Linien wurden eröffnet, neue Fahrzeuge gingen in Betrieb. Hand in Hand damit wurde auch die Sicherheit im öffentlichen Verkehr gewaltig verbessert. Für ältere Menschen nicht ganz unwesentlich! Den Wiener Linien ist es ein großes Anliegen, allen Bürgerinnen und Bürgern eine möglichst einfache und barrierefreie Benützung des öffentlichen Verkehrs zu ermöglichen. Und eines steht fest: Mit U-Bahn, Straßenbahn und Bus kommt man am sichersten durch unsere Stadt.



Der Weg zur Haltestelle



Vor der Fahrt Mit dem Einsteigen allein ist es nicht getan. Schließlich fährt man ja nicht zum Spaß durch die Gegend, sondern will stressfrei und sicher ans gewünschte Ziel kommen. Auf Ihrer „Hausstrecke“ kennen Sie sich gut aus, aber Sie sollten auch darüber hinaus stets auf beste Verbindungen Wert legen. Um unliebsame Überraschungen zu vermeiden, treffen Sie bereits vor Fahrtantritt die entsprechenden Vorbereitungen. Sie klären folgende Fragen: • Welche Linien führen mich an mein Ziel? • Wo steige ich ein? Wo muss ich umsteigen? • Wann fährt meine U-Bahn, meine Straßenbahn oder mein Bus von der gewünschten Haltestelle (Station) ab? • Wann muss ich spätestens die Retourfahrt antreten? Die erforderlichen Informationen entnehmen Sie bitte dem Jahresfahrplan bzw. dem Liniennetzplan (erhältlich in den Info- und Vorverkaufsstellen der Wiener Linien), dem Fahrplan an der Haltestelle oder dem Internet.
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Um zur nächstgelegenen Straßenbahn- oder Bushaltestelle zu gelangen, bedarf es meist nur weniger Minuten. Damit kein unnötiger Stress entsteht, sollten Sie diese Wegstrecke – inklusive Wartezeiten an geregelten Kreuzungen – in Ihren Zeitplan einbeziehen. Dass auch die aktuelle Wettersituation berücksichtigt werden muss, versteht sich von selbst. Besonders im Winter können Probleme auftreten. Bitte bedenken Sie: Nicht alle der rund 4.500 Haltestellen können gleichzeitig geräumt werden!



An der Haltestelle Aus Sicherheitsgründen sollten Sie im Haltestellenbereich immer einen ausreichenden Abstand (etwa eine Schrittlänge) zur Bahnsteigkante halten. An der Bushaltestelle ist besondere Vorsicht geboten. Hier sollte man sich nicht in unmittelbarer Nähe des Randsteins aufhalten, da die Busse und insbesondere deren Außenspiegel beim Einlenken in die Haltestelle über die Gehsteigkante schwenken können. Viele Haltestellen sind inzwischen mit Info-Anzeigen ausgestattet. Diese kündigen an, wann die nächste Straßenbahn oder der nächste Bus in die Haltestelle einfährt. Handelt es sich dabei um eine Niederflurstraßenbahn, wird dies durch das Rollstuhlsymbol angezeigt.



Bitte einsteigen! Die Wiener Linien verfügen bereits über rund 190 Niederflurstraßenbahnen des Typs ULF (Ultra Low Floor). Jährlich werden 15 neue ULFs angeschafft. Mit einem extrem niedrigen Boden von 19 Zentimetern bieten diese Straßenbahnen die weltweit niedrigste Einstiegshöhe und ermöglichen somit Fahrgästen einen bequemen Einstieg. Bei Stationen mit Haltestelleninseln oder vorgezogenen Gehsteigen müssen die Fahrgäste nicht einmal mehr eine Stufe überwinden. Ein Vorteil, den nicht nur gehbehinderte Fahrgäste, sondern vor allem auch ältere Menschen und Eltern mit Kinderwagen ganz besonders zu schätzen wissen. 3



Die Busflotte der Wiener Linien besteht zur Gänze aus Niederflurfahrzeugen, die einen problemlosen Ein- und Ausstieg bieten. Diese Busse sind mit einer Absenkvorrichtung ausgerüstet, die es ermöglicht, die Einstiegshöhe bei Bedarf nochmals um einige Zentimeter abzusenken. Ein Absenken der Busse erfolgt allerdings erst nach Anfrage beim/bei der Lenker/-in. Aufgrund der erschwerten Zufahrt in den Haltestellenbereich kann es vereinzelt vorkommen, dass sich eine Spalte bildet. Bitte seien Sie in solchen Fällen entsprechend vorsichtig!



Gute Fahrt! Der sicherste Platz in der Straßenbahn und im Autobus ist zweifellos der Sitzplatz. Im Sitzen ist die Fahrt erholsamer, und auch das Sturzrisiko ist weitaus geringer. Benützen Sie also, wenn möglich, immer die Sitzplätze und Haltegriffe! Sollte es sich aber nicht vermeiden lassen, eine kurze Strecke ohne Sitzplatz auskommen zu müssen, ist Vorsicht geboten.
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Anfahren, Bremsen, Unebenheiten und Kurven können Sie dabei schon einmal aus dem Gleichgewicht bringen. Besonders das Entwerten Ihres Fahrscheins kann zu einer recht wackeligen Angelegenheit werden. Am sichersten ist es, Ihr Handgepäck kurz abzustellen, einen breitbeinigen Stand einzunehmen und sich stets mit einer Hand festzuhalten. Sie könnten aber auch einen Fahrgast bitten, Ihren Fahrschein zu entwerten. Beachten Sie bitte folgende Grundregeln: • Steigen Sie bei älteren Straßenbahngarnituren bei der Fahrertür ein! • Wählen Sie einen Platz, an dem Sie sich eventuell auch anlehnen können! • Wechseln Sie Ihren Platz nur dann, wenn es unbedingt nötig ist und auch nur während eines Halts an der Haltestelle! • Stellen Sie Ihr Gepäck sicher ab und halten Sie sich – möglichst mit beiden Händen – an den Haltestangen oder Griffen fest! • Stehen Sie breitbeinig! So können Sie sich den Fahrbewegungen besser anpassen. 5



Sitzplatz gefällig? Bitte bedenken Sie: Jüngere Menschen sind nicht grundsätzlich unhöflich, wenn sie nicht gleich unaufgefordert aufspringen, um Ihnen ihren Sitzplatz zu überlassen. Oft ist es nur Gedankenlosigkeit, die sie daran hindert, sich „richtig“ zu verhalten. Kinder und Jugendliche können nicht wissen, wie es sich anfühlt, älter zu sein. Vor allem aber kennen sie keine Angst vor einem Sturz und dessen Konsequenzen. Wenn Sie also um einen Sitzplatz fragen, versuchen Sie doch, jüngeren Menschen zu vermitteln, wie wichtig dieser Platz für Sie und Ihre Sicherheit ist! Sie werden sehen: Sofort ist die Bereitschaft größer, Ihnen zu helfen.



Hilfe während der Fahrt In der Straßenbahn befinden sich neben jeder Tür bzw. zwischen den Fenstern ein Notbremsgriff, ein Nothammer und ein Notsignaldruckknopf. Zusätzlich gibt es bei der Wagentype ULF bei jeder Tür ein Notelement mit Notsignaldruckknopf, Notrufstelle und Notbremsgriff. Wird ein Notsignaldruckknopf gedrückt, wird die Alarmsirene eingeschaltet. Betätigt ein Fahrgast einen Notruftaster, wird eine Sprechverbindung zwischen Fahrgast und Fahrer/-in aufgebaut. Am Notelement leuchtet die grüne LED-Anzeige „Sprechen“ auf. Für ein Gespräch braucht der Fahrgast den Notruftaster nicht mehr zu betätigen. Die Autobusse weisen ebenfalls einen Notsignaldruckknopf auf, der die Alarmsirene auslöst. Bei den Notausstiegsöffnungen befinden sich auch Nothämmer. Im Notfall sollten Sie sich nicht davor scheuen, diese Einrichtungen zu nützen.



Am Ziel angelangt Bereiten Sie sich rechtzeitig auf das Aussteigen vor und beachten Sie dabei Folgendes: • Halten Sie sich auch beim Aufstehen mit beiden Händen fest und warten Sie einige Sekunden, bis Sie sicher stehen und ein Gefühl für die Fahrbewegung bekommen! • Lassen Sie die Haltestange erst los, wenn Sie sich mit der anderen Hand sicher an der nächsten Stange festhalten können! • Achten Sie auf Ihren sicheren Stand: Versuchen Sie, die Fahrbewegung abzufedern! So kommen Sie nicht so leicht aus dem Gleichgewicht. 6



• Betätigen Sie den Halteknopf, um zu signalisieren, dass Sie aussteigen wollen! • Benützen Sie die Haltestangen, die es bei allen Zugtypen mit Trittstufen an beiden Seiten der Türen gibt! Diese bieten sicheren Halt und erleichtern das Ein- und Aussteigen. • Werfen Sie beim Aussteigen einen kurzen Blick nach links und rechts! • Überqueren Sie das Gleis nicht unmittelbar vor oder hinter dem stehenden Fahrzeug! Es ist ratsam, die Straßenbahn bzw. den Bus zuerst aus der Haltestelle ausfahren zu lassen. Damit vergrößert sich der Blickwinkel, und Sie können eventuelle Gefahren besser erkennen. 7



Mit der U-Bahn sicher unterwegs Es ist ganz einfach, sich im Stationsgebäude – vor allem beim Umsteigen zwischen zwei U-Bahn-Linien – zu orientieren. Jede U-BahnLinie hat ihre eigene Leitfarbe (U1 = rot, U2 = lila, U3 = orange, U4 = grün, U6 = braun). Diese ist auf Hinweisschildern, Pfeilern, Sperren, Geländern, Handläufen, Wänden und Liftanlagen zu sehen. Um die gewünschte U-Bahn-Linie zu erreichen, brauchen Sie nur der Leitfarbe zu folgen.



Bitte beachten Sie die gelbe Sicherheitslinie vor der Bahnsteigkante und überschreiten Sie diese nur dann, wenn die Waggontüren geöffnet sind! Im Gleisbereich besteht Lebensgefahr! Das Geschehen in der Station wird über Monitore von der Stationsaufsicht und der zentralen Leitstelle beobachtet. Die Stationswarte/-wartinnen sind auch gern bei weiteren Fragen behilflich.



Bequeme Fahrt in den Untergrund



Hilfe auf dem Bahnsteig



Einfach der Farbe nach



Auf der Rolltreppe gilt die Regel „Rechts stehen, links gehen“. Aus Sicherheitsgründen sowie aus Gründen der Rücksichtnahme dürfen Sie keine sperrigen Gegenstände befördern. Sollten Sie beobachten, dass jemand auf der Rolltreppe zu Sturz kommt, betätigen Sie bitte sofort die Notstoppeinrichtung! Die Rolltreppe wird dadurch angehalten, Hilfe ist unterwegs.



Schnell hinunter und hinauf Lifte bringen Sie – und besonders Gehbehinderte, Rollstuhlfahrer, Sehbehinderte, Blinde und Personen mit Kinderwagen – bequem und auf kurzem Weg zum Bahnsteig Ihrer U-Bahn-Linie und wieder zum Ausgang. Im Aufzug befindet sich neben den üblichen Druckknöpfen (auch für Blinde ertastbar) eine Notrufstelle, über die Sie bei Gefahr oder in Notfällen jederzeit eine Sprechverbindung mit der Leitstelle herstellen können. Rasche Hilfe ist garantiert. 8



Auf dem Bahnsteig



Sämtliche Bahnsteige der U-BahnStationen sind mit Sicherheitselementen ausgestattet, die durch über Kopfhöhe angebrachte „SOS“-Hinweise gekennzeichnet sind. Hier befinden sich die Notsprechstellen, ZugnotstoppVorrichtungen und Feuerlöscher. Bitte benützen Sie in Notfällen die Notsprechstelle am Bahnsteig und nicht das Handy, damit der genaue Standort rascher festgestellt werden kann! Durch kurzes Niederdrücken der Notruftaste erhalten Sie Sprechkontakt mit der Leitstelle, die bei Bedarf in Sekundenschnelle Stationsaufsicht, Feuerwehr, Rettung oder Polizei verständigt. Wenn eine Person oder ein größerer Gegenstand in den Gleisbereich gefallen ist, betätigen Sie bitte den Notbremsgriff! 9



Hilfe während der Fahrt



Welcher Zug fährt wohin? Auf jedem Bahnsteig befinden sich über Kopfhöhe elektronisch gesteuerte Zugzielanzeigen. Hier werden die Endstation des nächsten und übernächsten Zuges sowie die Wartezeiten angezeigt. Bei Störungen oder Änderungen im Betriebsablauf werden auf den Zugzielanzeigen sowie mittels Lautsprecherdurchsagen und Infoplakaten die entsprechenden Informationen bekannt gegeben. Ein wichtiger Tipp: Vermeiden Sie Stress und Hektik, wenn die Zugzielanzeige die Einfahrt eines Zuges bereits für die nächste Minute ankündigt! Dies trifft besonders bei jenen Stationen zu, in denen die Zugzielanzeigen schon vor den Abgängen zum Bahnsteig angebracht sind (z. B. Stephansplatz). Lassen Sie sich ganz einfach Zeit und warten Sie lieber auf den nächsten Zug!



Zug fährt ab! Der Fahrer/die Fahrerin überzeugt sich über Videomonitore und Spezialspiegel vom Ende des Fahrgastwechsels und signalisiert über Lautsprecher die Durchsage „Zug fährt ab“. Dann leitet er/sie durch Knopfdruck das Schließen der Türen ein. Keinesfalls darf man nach dieser Durchsage, die von einem lauten Signalton begleitet wird, oder gar, wenn sich die Türen bereits schließen, noch versuchen, zu- oder auszusteigen. Übrigens: Bei den neuen U-Bahn-Wagen (Type V) wird das Ein- und Aussteigen durch spezielle Rampen beim vordersten und hintersten Ein- und Ausgang erleichtert. 10



In jedem U-Bahn-Waggon sind Sicherheitseinrichtungen installiert. So ist in jedem Türraum ein Notbremsgriff mit einer Gegensprechanlage angebracht. Wenn Sie – etwa im Falle einer Belästigung durch einen anderen Fahrgast – Hilfe benötigen und die Notruftaste drücken, erhalten Sie sofort Sprechverbindung mit dem Fahrer/der Fahrerin. Dieser/diese veranlasst dann die nötigen Hilfsmaßnahmen. Der Notbremsgriff im U-Bahn-Waggon darf nur bei einer unmittelbaren Gefährdung der Sicherheit gezogen werden. Bei Ausfahrt aus einer Station wird dadurch der Zug sofort angehalten. Zwischen den Stationen ist die Notbremse überbrückt, da eine raschere Hilfeleistung in der nächsten Station erfolgen kann. Die Sprechverbindung bleibt aber bestehen. Sollte es einmal vorkommen, dass ein Zug auf der Strecke anhält, bewahren Sie bitte Ruhe und beachten Sie die Anweisungen des Fahrers/der Fahrerin! Keinesfalls dürfen Sie ohne Aufforderung durch das Personal den Zug verlassen. Erst nachdem der Fahrstrom abgeschaltet und die Tunnelbeleuchtung eingeschaltet ist, wird Sie der Fahrer/die Fahrerin bitten, den Zug zu verlassen. Mitarbeiter/-innen der Wiener Linien bringen Sie dann sicher zur nächsten Station oder zu einem Notausgang. Sollten Sie einmal irrtümlich über die Endstelle hinaus in die Wendeanlage mitfahren, bewahren Sie bitte Ruhe und folgen Sie den Anweisungen des Fahrers/der Fahrerin!



Sicherheit auf allen Linien Selbstverständlich gelten auch für die Fahrt mit der U-Bahn dieselben Sicherheitstipps wie für Fahrten mit Straßenbahn und Bus (Sitzplatz, Standfestigkeit, fester Halt, richtiges Ein- und Aussteigen etc.). Bitte berücksichtigen Sie in Ihrem eigenen Interesse die angeführten Ratschläge! Die Wiener Linien wünschen gute und sichere Fahrt. 11



Hier erhalten Sie weitere Informationen Telefonischer Kundendienst: 01/7909-100 Wünsche, Anregungen, Beschwerden, persönl. Fahrtroute Mo.–Fr. (werktags): 6–22 Uhr; Sa., So., Fei.: 8.30–16.30 Uhr



www.wienerlinien.at [email protected] Die Informationsstellen in den U-Bahn-Stationen Info-Stelle



Öffnungszeiten Mo.–Fr.



Sa., So., Fei.



Karlsplatz



6.30–18.30



8.30–16.00



Stephansplatz



6.30–18.30



8.30–16.00



Westbahnhof



6.30–18.30



8.30–16.00



Praterstern



6.30–18.30



8.30–16.00



Floridsdorf



6.30–18.30



–



Schottentor



6.30–18.30



–



Philadelphiabrücke



6.30–18.30



–



Landstraße



6.30–18.30



–



Das Kundenzentrum der Wiener Linien Wien 3, Erdbergstraße 202 (U3-Station Erdberg) Wünsche, Anregungen, Beschwerden, persönl. Fahrtroute Allgemeine Tarifinformationen



01/7909-110



Jahreskarten



01/7909-115



Schülerkarten, Hochschülerkarten



01/7909-120



Mo., Di., Mi., Fr. (werktags): 8–15 Uhr Do. (werktags): 8–17.30 Uhr



Der Verkehrsverbund Ost-Region VOR-Tarif- und -Fahrplanauskünfte



0810/22 23 24



Die Wiener Linien danken Friedrich Grundei, dem Seniorenbeauftragten der Stadt Wien, und Angelika Gasteiner von der Salzburger Lokalbahn für ihre Unterstützung. Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Wiener Linien GmbH & Co KG, Abteilung Marketing & Medien, 1030 Wien, Erdbergstraße 202. Gestaltung: WIENCOM WerbeBeratungsGmbH, 1010 Wien. Fotos: Wiener Linien. Druck: Bösmüller, 1020 Wien.
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Liebe Seniorinnen und Senioren, aufgrund der 

vor 2 Tagen - Wir freuen uns auf Dieter Kraus â€“ der in Wort und. Bild Ã¼ber einen historischen Rundgang durch. Wertach berichtet und auf Franz Guggemos, ...
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Wiener Linien Gesamtnetzplan 

Enkpl./Grillg. 72A. 72A. Erlafstr. Max-. Winter-Pl. Koppstr./. Thaliastr. 6. Börse. 46. 49. 48A. 1 D. 2. 71. D. 1. 71. Siedlung. Südost. Haupt- bahnhof. Süd. 49A. 50A.
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Liebe Seniorinnen und Senioren, Am Gumpige 

ins Pfarrheim St. Ulrich ei. Dr Gerwin und dr Michl machet Musik, do singet und schunklet mir nochat alle fest mit. Es gibt o wieder ebbas zum Luege, und zum.
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tIg: mIt senIorInnen und senIoren auf reIsen 

mit dem Ziel erholung und erleben von gemeinschaft, angeboten. ... das Vorstellen des geistlichen Programms, so dass die mÃ¶glichkeit gegeben ist, sich noch ...
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Wiener Linien Gesamtnetzplan 

Dr.-Schober-Str. Pensionistenwh. FÃ¶hrenhof. Buchbinderg. Glawatschw. St.-Hubertus-Pl. NÃ¤stlbergerg. Dostalg. Wittgensteinstr. Ursulinen- kloster. HeudÃ¶rfelg.
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38A Kahlenberg - Wiener Linien 

24.11.2016 - 7 09 19 29 39 49 59. 8 09 19 24 29 39 49 54 59. 9 09 19 24 29 39 49 59. 10 09 19 29 39 49 59. 11 09 19 29 39 49 59. 12 09 17 24 32 39 47 54.
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re Donaustr. - Wiener Linien 

Allgm. Poliklinik. Börse. Donau- spital. Allgemeines. Krankenhaus. Augarten- ...... Aloisg. Große Stadtgutgasse. Sp rin ge rg as se. Tandelmarktgasse. Zirk us g.
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re Donaustr. - Wiener Linien 

zur U-Bahn. Â© Kartografie: Baumgardt Consultants, Gesellschaft fÃ¼r Marketing und K ommunikation bR. , www .baumgardt-online.de. Â© Kartografie: Baumgardt Consultants, Gesellschaft fÃ¼r Marketing und Kommunikation bR, www.baumgardt-online.de. Donauk










 


[image: alt]





und Umweltmanagement am Beispiel der Wiener Linien 

10 10 10. Anlass. 10-10-10. U2. NORD. 3/9. Quelle: www.wien.gv.at ... U2. NORD versus. 4/9. Bildquelle: [http://www.agenda21-wer-macht-was.de]. Bildquelle: ...
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4. LK-Tagesturnier RÃ¶mercup (Seniorinnen + Senioren) 

4. LK-Tagesturnier RÃ¶mercup (Seniorinnen + Senioren). Samstag, 26.08.2017. Veranstalter: Tennisabteilung Turnerschaft Esslingen. Homepage:.
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Liebe Seniorinnen, liebe Senioren, erstmals laden wir 

13.03.2018 - in die Karl-Knauf-Halle, SchÃ¼tzenstraÃŸe 3 a in Iphofen herzlich ein. Mit diesem ungezwungenen Beisammensein wollen wir die Gemeinschaft ...
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Sicher unterwegs in Facebook - Saferinternet.at 

Online-Dienste und -Plattformen. â€¢ Aktiviere als zusÃ¤tzliche ... Die Grundlage fÃ¼r ein sicheres Facebook-Konto ist ein sicheres Passwort. Auch wenn es.
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Ratgeber Auto: Sicher unterwegs | Gothaer 

Produkte im Ãœberblick. SchlieÃŸen. Beitrag berechnen. SchlieÃŸen. Berater in der NÃ¤he. SchlieÃŸen. Schaden melden. SchlieÃŸen. Kundencenter online. SchlieÃŸen.
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Sicher unterwegs in WhatsApp - Saferinternet.at 

... deinen Status und deinen „Zuletzt online“-Zeitstempel sehen. ... andere/r unerlaubten Zugang zu deinem WhatsApp-Konto erhält! ..... Das Herunterladen der App ist kostenlos. Seit 2016 .... WhatsApp Web, die App am Handy öffnen und.
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Sicher unterwegs in WhatsApp - Saferinternet.at 

Gruppen erstellen. Gruppen verwalten ... und deinen â€žZuletzt onlineâ€œ-Zeitstempel sehen. ... andere/r unerlaubten Zugang zu deinem WhatsApp-Konto erhÃ¤lt!
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U1-ErÃ¶ffnung - Wien - Wiener Linien 

ErÃ¶ffnungsworte und Interviews: GeschÃ¤ftsfÃ¼hrer der Wiener Linien,. DI GÃ¼nter Steinbauer, Bezirks- vorsteherin Hermine Mospointner,. Ã–ffi-StadtrÃ¤tin Mag.a Ulli Sima,. BÃ¼rgermeister Dr. Michael HÃ¤upl. (11:30 Uhr). â–«. U-Bahn-Stars â€“ Tenori 
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Tram-EM 2015 am Tramwaytag - Wiener Linien 

25.04.2015 - Erleben Sie mit Ihren Kindern die aufregende Welt der. Wiener Linien ... 3. Tor â€“ HauptwerkstÃ¤tte. Route 2: Hauptbahnhof â€“ HauptwerkstÃ¤tte.
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Liebe Seniorinnen, liebe Senioren! Nach der Sommerpause mÃ¶chten ... 

Liebe Seniorinnen, liebe Senioren! Nach der Sommerpause mÃ¶chten wir Euch am Donnerstag, den. 05. Oktober 2017 um 14 Uhr ins. Pfarrheim einladen. Pater ...
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Mit dem Fahrrad in der U-Bahn - Wiener Linien 

Aufzug oder tragen Sie Ihr Fahrrad Ã¼ber die Stufen! Die. BenÃ¼tzung von Rolltreppen ist ebenfalls aus Sicherheits- grÃ¼nden verboten. Das blaue â€žFahrrad-Pickerl ...
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sicher. und morgen? - Bundesheer 

29.12.2014 - auch Aktien). ...... Migration ist zu einem beherrschenden Thema der Demo- graphie ...... lament der Fraktion der Sozialisten und Demo-.
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keramikimplantate: zweiteilig und sicher 

26 | Deutscher Ã„rzteverlag | DENTAL MAGAZIN | 2017;35(1). Bereits auf der IDS ... nologien oder Materialien braucht es seine Zeit, bis die. Akzeptanz in der ...
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Faszination Motorrad – sicher unterwegs Folder - Gib acht im Verkehr 

22.10.2014 - ... werden berechnet (für Polizeidienststellen in Baden-Württemberg per Dienstpost kostenlos) ... Günther H. Oettinger, Ministerpräsident des.
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ich fahre rad sicher unterwegs im strasenverkehr mit 

Are you looking for ich fahre rad sicher unterwegs im strasenverkehr mit quiz fur die PDF?. If you are areader who likes to download ich fahre rad sicher ...
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Sicher unterwegs mit dem Traktor - Maschinenring SÃ¼dtirol 

Versicherung. 21. Was muss versichert werden? 21. Welche SchÃ¤den werden gedeckt ..... Risiko fÃ¼r alle AnhÃ¤nger mit Kennzeichen und Fahrzeugschein, wenn ...
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